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Herz-Kreislauf-Stillstand75.000

*     Deutsches Reanimationsregister
**  Bad Boller Reanimationsgespräche 2014

akzeptables Outcome*
 5.000

zu rettende Patienten **
 10.000

7 %



In der Region Ingolstadt mit 
ca. 450.000 Einwohnern 

könnten jährlich somit etwa 
65

Menschen zusätzlich 
gerettet werden!



09/2016







"Wir sind davon überzeugt, dass der
entscheidende Weg zu größerem Erfolg und zu
mehr Überleben nicht primär über Medikation
und weitere Geräte sondern über … intelligente
Alarmierungssysteme für Ersthelfer … führt.“

European Resuscitation Council 2015

15. Oktober 2015

Oktober 2015



Mobile Retter
Smartphone-basierte Alarmierung 

qualifizierter Ersthelfer

Dr. Alexander Hatz, LNA
Mobile Retter Trainer



Warum Mobile Retter?

→ 70.000 Tote nach Herzkreislauf-Stillstand in Deutschland jedes Jahr!
→ nur 5.000 Patienten mit akzeptablem Outcome
→ 10.000 zu rettende Patienten – jährlich!



Mobile Retter - Idee

Prämisse:

Signifikante Verbesserung der 
Ausbildungssituation: schwerfällig

Jedoch: Hohe Ausbildungsqualität spezieller 
Bevölkerungsgruppen bereits vorhanden 
(oder schnell aufbaubar)

Unzureichenden Reanimations-
kenntnisse in der allgemeinen Bevölkerung



Mobile Retter – Teilnehmer

Qualifizierte Ersthelfer: 

• Feuerwehrkräfte
• Rettungsdienstpersonal
• Notärzte / Ärzte
• Gesundheits-/Krankenpflegepersonal
• Betriebssanitätsdienste
• Sanitätsdienste der Hilfsorganisationen
• DLRG-Rettungsschwimmer
• Mitarbeiter THW
• Arzthelferinnen
• Medizin-Studenten 
• …

2 - 3 % der 
Bevölkerung
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sicherung

Sofort-
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Sich ergänzende Hilfe-Systeme

Rettungsdienst

HvO/First-Responder

Mobiler Retter
Laie Telefon-Reanimation

Zeit

Qualität



So funktioniert´s:



So funktioniert´s:



So funktioniert´s:



So funktioniert´s:

Ø 8 Minuten



So funktioniert´s:

Ø 8 Minuten



So funktioniert´s:

Ø 8 Minuten

3 - 5 Minuten



UMSETZUNG 

LANDKREISE EICHSTÄTT, 

NEUBURG-

SCHROBENHAUSEN, 

PFAFFENHOFEN 
STADT INGOLSTADT



Registrierung



Registrierung
über einen Desktop Browser oder aus der App heraus



Self-Service-Portal
https://portal.mobile-retter.de

Selbstverwaltung der persönlichen Daten, Passwort vergessen, 
geänderte Handy-Nummer…



Mobile Retter – Recht

Juristisch:
 Status des Verwaltungsgehilfen

Versicherungsrechtlich
 Unfallversicherung
 Haftpflichtversicherung

Datenschutzrechtlich
Datenschutzkonzept 
Verschlüsselungstechnologie
 kein Tracking der Mobilen Retter



Bei Registrierung:
Modul Unterweisung
 Einsatz AED
 Herz-Druck-Massage-Training

(Säuglinge, Kinder, Erwachsene)

Updates im Verlauf:
 4 Wochen (optional)
 6 Monate
 Jährlich

Mobile Retter - Training



03/2018



 Zeitkritische Notfälle:

 Bewusstlose Person

 Herz-Kreislauf-Stillstand

 Ohne Equipment

Indikationen



28

Straf- und Verkehrsrecht §35 (§38) StVO

Keine Sonder- und Wegerechte!



EINSATZNACHSORGE



Die Mobile Retter-App
Digitaler Ausweis, Einsatz- und 

Nachsorgeprotokoll



REALEINSATZ   22.2.2017

„Bewusstlose Person“

Mobile Retter Region Ingolstadt



Kinder (beide unter 8 Jahren) 

holen Mutter aus Küche, da der 

„Papa im Wohnzimmer beim 

Spielen eingeschlafen ist!“

Ehefrau meldet kurz nach 16 Uhr 

bewusstlosen 43-jährigen 

Ehemann im Wohnzimmer liegend









Notruf Bewusstlose Person



Disponierung NEF RTW Mobile Retter

Notruf Bewusstlose Person



Entfernung 9,6 km 9,6 km 350 m

Disponierung NEF RTW Mobile Retter

Notruf Bewusstlose Person



16:17 16:16 16:18

Entfernung 9,6 km 9,6 km 350 m

Disponierung NEF RTW Mobile Retter

Notruf Bewusstlose Person

Alarm



Entfernung 9,6 km 9,6 km 350 m

Disponierung NEF RTW Mobile Retter

Alarm 16:17 16:16 16:18

Ausrücken 16:20 16:18 16:18:37

Eintreffen 16:27 16:24 16:20:28

Notruf Bewusstlose Person







Hallo Herr Kollege Hatz,

ich war schon mehrfach als Notarzt mit den Mobilen Rettern im 
Einsatz. Ich fände es gut, wenn diese irgendwie gekennzeichnet 
wären (Weste, Kappe), da es manchmal etwas unübersichtlich wird, 
gerade wenn mehrere Angehörige im Raum sind. 
Des Weiteren stehe ich zwar dem Projekt kritisch gegenüber, jedoch 
war am Mittwoch in Stammham eine Mobile Retterin vor uns am Ort 
und hat mit den Reanimationsmaßnahmen bei einem 43jährigem 
Patienten begonnen. Wie ich in Erfahrung gebracht habe, ist dieser 
auf der Intensivstation inzwischen wach und extubiert, noch etwas 
verwirrt, aber hat dies wohl ohne neurologisches Defizit 
überstanden. Insofern eine freudige und motivierende Nachricht für 
alle.

Viele Grüße,



Zahlen

10/16-03/19

4.033
Alarmierungen

423
Mobile Retter

1.781
Einsätze



Auswertung ZRF Region Ingolstadt

Erreichbarkeit/Bediensicherheit MR

10/2016 - 03/2019: 43,6 %



Auswertung ZRF Region Ingolstadt
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Auswertung ZRF Region Ingolstadt

10/2016 - 03/2019

•Einsatz-Abstand der Mobilen Retter

bei Alarmierung

1.705 Meter (Median)

• Einsatz-Zeit der Mobilen Retter

ab Alarmierung

5 min 29 sec (Median)



Auswertung ZRF Region Ingolstadt

Einsatzzeitvorteile MR ./. RD*

10/16-03/19: 2 min 27 sek.

*) bei Eintreffen vor öffentl. rechtl. RD

35,4% aller Einsätze vor dem RD

29,6% aller Einsätze nach dem RD

17,0% aller Einsätze zeitgleich mit RD

16,2% Einsatzabbrüche

1,8% nicht auswertbare Einsätze



Auswertung ZRF Region Ingolstadt

2016-19

Von den gefahrenen Einsätzen waren 157 echte

Reanimationen, davon 101 im Erstzugriff. Insgesamt

gab es 13 Vollüberleber.

Das entspricht bisher einer Vollerfolgsquote bei

Reanimationen von 8,28 %, bezogen auf Erstzugriff

sogar 12,9%. 

10 der 13 Vollüberleber waren Patienten bei denen der

MR als erster alarmierter Helfer die Rea eingeleitet und 

bis Eintreffen des RD durchgeführt hat!




